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Megatrends wie die Digitalisierung, die Automatisierung und technologische 
Innovationen revolutionieren derzeit die Arbeitswelt. Dieser Wandel stellt 
Unternehmen vor große Herausforderungen:

• fortschrittliche Geschäftsmodelle schaff en,

• zukunftsfähige IT-Systeme einrichten,

• weitere Märkte erschließen,

• neue Produkte und Services auf den Markt bringen 

• und agile Arbeitsweisen nutzen.

Hierzu sind Transformationsprojekte erforderlich, deren Erfolg entscheidend 
ist für die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens und die jeweiligen Projekt-
sponsoren.

Dieses Buch stellt die wesentlichen Treiber für Transformationsprojekte vor und 
beschreibt praxisnah einen beispielhaften Projektablauf. Anwendungsfälle aus 
der Praxis und kurze Checklisten unterstützen bei der Vorbereitung von Projekt-
vorhaben und sichern das Erreichen der Projektziele.
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Transformationsprojekte 
erfolgreich steuern

Chancen erkennen, Risiken vermeiden, 
Qualität sichern
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Megatrends wie die Digitalisierung, die Automatisierung und technologische 
Innovationen revolutionieren derzeit die Arbeitswelt. Dieser Wandel stellt 
Unternehmen vor große Herausforderungen:

• fortschrittliche Geschäftsmodelle schaff en,

• zukunftsfähige IT-Systeme einrichten,

• weitere Märkte erschließen,

• neue Produkte und Services auf den Markt bringen 

• und agile Arbeitsweisen nutzen.

Hierzu sind Transformationsprojekte erforderlich, deren Erfolg entscheidend 
ist für die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens und die jeweiligen Projekt-
sponsoren.

Dieses Buch stellt die wesentlichen Treiber für Transformationsprojekte vor und 
beschreibt praxisnah einen beispielhaften Projektablauf. Anwendungsfälle aus 
der Praxis und kurze Checklisten unterstützen bei der Vorbereitung von Projekt-
vorhaben und sichern das Erreichen der Projektziele.
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